
Elektronik und Digitaltechnik EDT  Beispielsammlung

3-0  Wiederholung

0  Grundlagen(Wh)  get
Grundregeln; lineare Netzwerke; U/I-Quellen ESB; Ersatzspannungsquelle, Ersatzstromquelle;
Berechnen von Netzwerken
EDT-0535a

EDT-0536a

EDT-0537a

EDT-0538a

EDT-0539a
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EDT-0540a

EDT-0237a

EDT-0239a Arbeitspunktbestimmung mit Ersatzquellen
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EDT-0241a Arbeitspunktbestimmung mit Ersatzquellen

EDT-0238
Gegeben ist folgende Schaltung 
Werte Gruppe A: R1= 10 Ohm, R2= 5 Ohm, R3= 30 Ohm, I2= -1 A, U1= +10 V

Werte Gruppe B: R1= 5 Ohm, R2= 10 Ohm, R3=15 Ohm, I2= +1 A, U1= -10 V

a) Zeichnen Sie die Schaltung und berechnen sie die Werte der Ersatzspannungsquelle (Uo, Ri) für 
das gegebenen Netzwerk

b) Zeichnen Sie die Schaltung und berechnen sie die Werte derErsatzstromquelle (Io, Ri) für das 
gegebenen Netzwerk

c) An die Schaltung wird ein Lastwiderstand RL=5 Ohm angeschlossen.

Bestimmen sie grafisch den Arbeitspunkt.

d) An die Schaltung wird ein Lastwiderstand RL=5 Ohm angeschlossen. Bestimmen sie den 
Arbeitspunkt durch Berechnen des Original-Netzwerks.

e) An die Schaltung wird ein Lastwiderstand RL=5 Ohm angeschlossen. Bestimmen sie den 
Arbeitspunkt durch Berechnen der Ersatzquellen.

Netzwerk 1:  Netzwerk 2: Netzwerk 3:
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 EDT-0290 - Netzwerk - Einteilung 
EDT-0366a
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EDT-0367a

EDT-0368
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EDT-541
Berechnungen an Logikschaltungen; für die Berechnung nehmen Sie die Flusspannung der Dioden 
und die Sättigungsspannungen der Transistoren wie in der Skizze an.

a) Überlegen Sie für die Schaltungen 1 bis 4 die Logikfunktion.
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b) Berechnen Sie die Knotenpotentiale 
und die  Ausgangsspannungen der 
Schaltungen 1 bis 4 für Ui= 0.2 V und 
für Ui= 5V.
c) Berechnen Sie die Eingangsströme 
der Schaltungen 1 bis 4 für UiL=0.2 V 
und UiH= 5V.
d) Geben Sie an. bei welcher 
Eingangsspannung UiT die Gatter 1 
bis 4 umschalten.
e) Warum kann mit den Schaltungen 1 und 2 keine Logikfamilie gebildet werden?
f) Berechnen Sie die Versorgungsleistung der Schaltungen 3 und 4 für UqL und UqH

EDT-541  Übungsbeispiele zur Taschenrechnerbedienung

1. Parallelschaltung von Widerständen:
R1 R2 R3 R4 R1 || R2 R2 || R3 R3 || R4 R1 || R2 || R3
1.2kΩ 82 Ω 39 kΩ 4.7 MΩ

2. Spannungsteiler aus 2 Widerständen R1 und R2:
Uges R1 R2 U(R1) U(R2)
230V 2.2 kΩ 68 Ω

3. Rauschen eines Widerstandes  URtheff = (4.k.T.R.(f2-f1))0.5    URSeff = U=.ks.(lg (f2/f1) )0.5

k = 1.38x10-23 Ws/K ks = 0.8 µV/V  U= = 5 V
T R f1 f2 URtheff URSeff

     295 K 3.9 kΩ 20 Hz 20 kHz

4. Sinusschwingung U(t) = Us . sin ((w.t)+phi)
Us t0 w phi U(t0)
400 V 4.1 ms 314 rad.s-1   35°

5. Impedanz eines idealen Kondensators (Real-, Imaginärteil)
C f Z(jw)
22 µF 50 Hz

6. Reaktanz einer idealen Spule L f X
1 H 50 Hz

7. Serienschaltung zweier Spulen (magnetisch nicht gekoppelt)
L1 L2 Lges
22 uH 68 uH

8. Serienschaltung zweier Kondensatoren C1 C2 Cges
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1.5 nf 4.7 nF

9. Rechnen Sie um in Betrag und Phase (in ˚)  
Z |Z| arg Z
(68 + j * 49) Ω
(1 - j * 10) Ω

10. Widerstand eines Kupferdrahtes  ρ = 1.75 µΩ.cm d l R
0.25 mm 550 cm 
0.15 mm 12 m
3 mm 2 km

11. Heißleiter   RT = A . e B/T    A B T RT

1kΩ 4500 K 310 K

12. Varistor  I = (U/B)n . 1A (für pos. U)
B n U I
230 V 5 310 V

13: Si - Diode   I = Iso .(eU/UT - 1)                   UT = 26 mV, Iso = 1.5 pA.
          U I
150 mV
480 mV

EDT-542  EDT-543  EDT-544  EDT-545  EDT-546  EDT-547
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 EDT-548  EDT-549  EDT-550  

EDT-551  EDT-552  EDT-553  EDT-554  EDT-555
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